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"für umsonst" würde ich das auch nicht machen, insofern geb ich Euch recht. von daher wäre
meine Vorstellung auch (wenn ich es denn mache), dass ich viel mit den Teilnehmern
zusammen erarbeite (die Planung), so dass es evt. ja auch gerechtfertigt wäre, dass die
Stunden nicht voll angerechnet werden. Immerhin muss ich keine Noten machen, hab keine
Korrekturen, Konferenzen etc. Und was an Vorbereitungszeit drin steckt, versuche ich ja gerade
abzuschätzen. Ehrlich gesagt glaub ich auch nicht, dass man es z.B. mit zwei Stunden
Leistungskurs gleichsetzen kann, was den Aufwand angeht. Andererseits bin ich auch nicht so,
dass ich bei allem und jedem anfange zu rechnen, ob das nun "bezahlt" ist. Dann dürfte man ja
gar nichts außerunterrichtliches machen.

zu den Kosten. Da hätte ich schon die ein oder andere Quelle, wo ich was günstig herbekomme,
wobei das eben auch ein Argument für die Klein-Aquarien ist. Die Tiere lassen sich viel über
billiges Futter ernähren (z.B. Brennnessel etc), Quellen für Tiere könnte ich auch auftun. Von
der Schule gibt es durchaus auch Mittel, deren Umfang ich momentan nicht kenne, aber ich will
auch (noch) nicht fragen, da ich befürchte, dass ich damit was lostrete, bevor ich das will. 

Ich danke Euch jedenfalls für Eure Tipps/Anmerkungen etc.  Ich denke, ich werde das
Projekt mal für mich im Kopf behalten, könnte mich schon gut vorstellen, das mal in Angriff zu
nehmen. Aber ich werde auch erst mal abwarten, bis ich auch meine Lage besser einschätzen
kann.
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